
Für Rollladen und 
  Aufsatz-/Vorbau-
 rollladensysteme

Im letzten Viertel drehen Sie die Kurbel langsam, damit der 
Rollladen sanft unten aufsetzt.

Stoppen Sie die Drehbewegung, wenn der Rollladen voll-
ständig geschlossen ist.

Bedienung Motor
Für eine Bedienung mit Elektromotor gibt es verschiedene Be-
dienelemente, z.B. Tastschalter, Kippschalter oder Drehschal-
ter.  

Die nachfolgende Funktionsbeschreibung gilt für alle Bedie-
nelemente.

Zum Öffnen des Rollladens

Drücken bzw. halten Sie die AUF-Taste. Der Rollladen fährt 
hoch. Nach Loslassen der Taste stoppt der Rollladen.

Zum Schließen des Rollladens

Drücken bzw. halten Sie die AB-Taste. Der Rollladen fährt 
runter. Nach Loslassen der Taste stoppt der Rollladen.

Hinweis:

Für eine Bedienung mit Automatiksteuerung ist die entspre-
chende Anleitung zu beachten.

Wartung und Pfl ege
Vorsicht:

Um Verletzungen bei Wartung und Pfl ege zu verhindern: 

Stellen Sie sicher, dass der Rollladen während der Arbeiten 
nicht bewegt wird. Wenn eine Automatiksteuerung verwen-
det wird, ist diese vor allen Arbeiten im Bewegungsbereich 
des Rollladens, z.B. bei Fensterreinigung, unbedingt auszu-
schalten. 

Eine regelmäßige Wartung und Pfl ege erhöht die Lebens-
dauer des Rollladens.

Wartung

•  Überprüfen Sie regelmäßig den Rollladen und die Bedien-
elemente auf Verschleiß und Beschädigung.

•  Lassen Sie verschlissene oder beschädigte Teile rechtzei-
tig von Ihrem Fachbetrieb ersetzen.

•  Benutzen Sie den Rollladen nicht, wenn eine Reparatur 
erforderlich ist. Wenden Sie sich an  ihren Fachbetrieb.

Inspektion, Wartung und Reparatur von elektrischen Teilen 
müssen von einem Fachbetrieb durchgeführt werden.

Pfl ege

Vorsicht:

Die Verwendung von ätzenden oder aggressiven Reinigungs-
mitteln kann die Oberfl äche des Rollladens zerstören.

•  Entfernen Sie Schmutz oder Gegenstände in den Führungs-
schienen.

•  Reinigen Sie die Oberfl äche des Rollladens zunächst mit 
sauberem Wasser vor.

•  Benutzen Sie handelsübliche Haushaltsreiniger für die 
Reinigung.

Verwenden Sie einen weichen Schwamm und viel sauberes 
Wasser.

Bitte beachten Sie!
Achtung!

Lassen Sie folgende Arbeiten nur von einem Fachbetrieb 
ausführen:

•  Inspektion und Wartung von elektrischen Teilen

•  Reparaturen, besonders bei elektrischen Teilen 
(Funkstörungen, Materialschäden, Geräusche)

•   Verwenden Sie handelsübliche Haushaltsreiniger  für 
die Reinigung Ihrer Rollläden und verzichten Sie auf 
ätzende oder aggresive Reinigungsmittel.

Die Firma Wigger Fenster + Fassaden übernimmt keine 
Haftung für Schäden aufgrund Nichtbeachtung dieses 
Dokumentes und aller produktspezifi schen Dokumente und 
mitgeltenden Richtlinien oder nichtbestimmungsgemäßer 
Verwendung/Fehlgebrauch.

Bei Fragen stehen wir Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung.

Ihr Wigger-Team – Persönlich. Professionell. Zuverlässig.

Wigger Fenster + Fassaden GmbH
Hasenbusch 1
48720 Rosendahl
02547.93 00-0
info@wigger.de
www.wigger.de

Bedienungs- und 
Wartungsanleitung



Bedienung mit Gurt/Schnur
Achtung: Um Beschädigungen und Verschleiß zu vermeiden: 
Lassen Sie den Gurt/die Schnur während  der Betätigung nicht 
los.

Vermeiden Sie ruckartige Bewegungen. Betätigen Sie den 
Gurt/die Schnur im letzten Viertel langsam. Ziehen Sie den 
Gurt/die Schnur niemals seitlich zum Einlauf.

Zum Öffnen des Rollladens

Ziehen Sie den Gurt/die Schnur gerade zum Einlauf nach 
unten.

Der Gurt/die Schnur wird automatisch in den Wickler einge-
zogen. Im letzten Viertel betätigen Sie den Gurt/die Schnur 
langsam, damit der Rollladen sanft oben anschlägt.

Zum Schließen des Rollladens

Ziehen Sie den Gurt/die Schnur gerade aus dem Wickler 
heraus. Lassen Sie den Gurt/die Schnur gleichmäßig nach 
oben abwickeln ohne ihn dabei loszulassen. Der Gurt/die 
Schnur wird automatisch in den Rollladenkasten eingezogen. 
Im letzten Viertel betätigen Sie den Gurt/die Schnur lang-
sam, damit der Rollladen sanft unten aufsetzt.

Hinweis: Gurt/Schnur kann Feuchtigkeit anziehen. Dieser 
sollte ggf. nach drei Jahren gewechselt werden.

Bedienung mit Kurbel
Achtung: Um Beschädigungen und Verschleiß zu vermeiden: 
Lassen Sie die Kurbel während der Betätigung nicht los.

Vermeiden Sie ruckartige Bewegungen. Betätigen Sie die Kur-
bel im letzten Viertel langsam. Halten Sie die Kurbel möglichst 
senkrecht. Achten Sie auf die korrekte Drehbewegung. Dre-
hen Sie nicht weiter, wenn der Rollladen ganz oben oder ganz 
unten ist. 

Zum Öffnen des Rollladens

Drehen Sie die Kurbel gleichmäßig in die entsprechende Rich-
tung.

Im letzten Viertel drehen Sie die Kurbel langsam, damit der 
Rollladen sanft oben anschlägt.

Stoppen Sie die Drehbewegung, wenn der Rollladen vollstän-
dig geöffnet ist.

Zum Schließen des Rollladens

Drehen Sie die Kurbel gleichmäßig in die entsprechende Rich-
tung.

Seit über 100 Jahren stellt die Firma Wigger Fenster + Fassaden 
in hochwertiger Qualität Fenster, Haustüren und Rollläden her.   

Sie haben sich mit der Wahl Ihrer neuen Wigger-Produkte für  
diese moderne und hochwertige Qualität entschieden. Wir 
beglückwünschen Sie zu dieser Entscheidung und sind über-
zeugt davon, dass Sie die richtige Wahl getroffen haben. 

Denn Bauen ist Vertrauenssache. Verlassen Sie sich auf uns. 

Wir haben für Sie folgende Informationen zur Pflege und 
Wartung zusammengestellt: 

• �Hinweise in Bezug auf Funktion und Sicherheit (Allgemeine 
Sicherheitshinweise)

• Informationen für eine korrekte Bedienung (Bedienung)

• �Tipps für eine lange und funktionssichere Verwendung (War-
tung und Pflege)

Hinweis: Für eine Gewährleistung in Bezug auf Funktion und 
Sicherheit, sind die Hinweise in dieser Anleitung unbedingt zu 
beachten.

Die Rollladensysteme werden gemäß den geltenden Normen 
gefertigt und haben das Werk in einwandfreiem Zustand ver-
lassen.

Allgemeine Sicherheitshinweise
Nach dem Einbau

Die Revisionsblende (Rollladenöffnung) muss nach dem Ein-
bau frei zugänglich bleiben. Revisionsblenden dürfen nicht 
tapeziert, versiegelt oder eingeputzt werden. Gleiches gilt für 
Behang, Führungsschienen und Motor (bei Vorbaurollladen-
systemen auch für das Gehäuse – außer bei Typ GK-UP) damit 
diese im Bedarfsfall ausgetauscht werden können.

Für eine korrekte Bedienung

Um Funktionsstörungen zu vermeiden, darf der Rollladen nie-
mals von Hand geschoben oder gezogen werden. Der Rollla-
den darf nicht mit zusätzlichen Gewichten belastet werden. 
Der Bewegungsbereich der Rollladen muss jederzeit frei sein 
von Hindernissen.

Wenn es stürmt

Bei Sturm und sehr starkem Wind muss der Rollladen ganz 
geschlossen oder ganz geöffnet werden. Bei geschlossenem 
Rollladen sind die Fenster zu schließen, um Durchzug zu ver-
meiden. Eine Gewährleistung für die angegebene Windklasse 
besteht nur bei geschlossenem Fenster.

Bei großer Hitze

Bei intensiver Sonnenbestrahlung und großer Hitze muss der 
Rollladen in Lichtschlitzstellung bewegt werden, damit Luft 
hindurch zirkulieren kann. Ein Hitzestau und eine vorüberge-
hende Ausformung der Rollladen können dadurch verhindert 
werden.

Wenn es friert

Bei Frost können Rollladenprofile anfrieren. Der Rollladen 
darf auf keinen Fall mit Gewalt bewegt werden. Verzichten 
Sie eher auf ein Öffnen oder Schließen. Nach dem Abtauen ist 
ein normaler Betrieb wieder möglich. Wenn die Gefahr eines 
Anfrierens besteht, z.B. im Winter, ist die evtl. eingeschaltete 
automatische Steuerung auszuschalten. Bei der Betätigung ist 
die Bewegung des Rollladens zu beobachten. 

Automatikbetrieb

Bei Automatikbetrieb ist sicherzustellen, dass jederzeit ein Zu-
gang zum Hausinneren oder zu den Bedienelementen besteht. 
Anderenfalls können Sie sich aussperren.

Kein Kinderspielzeug

Sorgen Sie dafür, dass Kinder nicht mit den Bedienelementen 
(z.B. Funkhandsender, Kipp- oder Drehschalter) spielen. Hand-
sender gehören nicht in Kinderhände.

Bei Problemen

Wenn bei der Bedienung des Rollladens Probleme auftauchen, 
z.B. Funktionsstörungen, Materialschäden oder Geräusche, 
wenden Sie sich an Ihren Fachbetrieb. Verzichten Sie auf ei-
nen weiteren Betrieb oder auf Eigenreparaturen, besonders 
auf eine Reparatur von elektrischen Teilen.

Zurüstungsoption
Insektenschutzgitter

Bei den Aufsatz-/Vorbaurollladensystemen kann als Option 
ein Insektenschutzgitter zugerüstet werden. Es ist direkt im 
Rollladenkasten integriert und erhöht den Insektenschutz! 
Das Gitter kann nicht zu 100% verhindern, dass sich Insek-
ten irgendwie den Weg ins Rauminnere bahnen. Aber mit dem 
Insektenschutzgitter hat der Anwender auf jeden Fall einen 
erhöhten Insektenschutz!


